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Kern: Umfrage ist klares Plädoyer für die ausdifferenzierte Vielgliedrigkeit
des Schulsystems

Drittel des Befragten ist der Meinung, dass die Realschulen den Schülerinnen und Schülern die besten
Möglichkeiten bieten, sich auf den beruflichen Werdegang vorzubereiten.

Zur Vorstellung einer Umfrage des Bayerischen Realschullehrerverbands (brlv), wonach Realschulen bei
der Vorbereitung von Jugendlichen auf das Arbeitsleben in Bayern und Baden-Württemberg einen guten
Ruf genießen, sagte der schulpolitische Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

 

„Als ein klares Plädoyer für die ausdifferenzierte Vielgliedrigkeit unseres baden-württembergischen
Schulsystems darf man die aktuelle Umfrage des Bayerischen Realschullehrerverbandes verstehen. Ein
Drittel des Befragten ist hierzulande der Meinung, dass die Realschulen den Schülerinnen und Schülern
die besten Möglichkeiten bieten, sich auf den beruflichen Werdegang vorzubereiten. Damit ist auf den
Punkt gebracht, dass es eben nicht die eine richtige Schule für alle geben kann. Denn nur 13% der
Befragten sind der Überzeugung, dass Gemeinschaftsschulen diese wertvolle Vorbereitung auf das
Berufsleben leisten können. Abseits von Strukturdebatten ist damit erneut klar, dass sich die hiesigen
Gemeinschaftsschulen im freien Wettbewerb der Schularten noch immer erst bewähren müssen,
wohlgemerkt ohne personelle oder monetäre Bevorzugung durch das Land.“


